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Alltag in Winterthurer Kinder- und Jugendheimen 
1950–1990

Im 20. Jahrhundert wurden in der Schweiz Zehntausende Kinder und 
JugendlicheinPflegefamilienundHeimenplatziert.DasKindeswohlunddie
individuelleEntwicklungderHeranwachsendenwarendabeioftnachrangig.
FürvielebetroffeneKinderundJugendlichewardasAufwachsenimHeimmit
derErfahrungvonIsolationundeinemMangelanZuwendungverbunden.Als
sogenannteHeimkinderbekamensielediglicheinerudimentäreSchul-und
Berufsbildung.EineunbekannteZahlwurdeOpfervonGewaltodersexuel-
lemMissbrauch.
FürdiesesNeujahrsblattderStadtbibliothekarbeitetenForscherinnenund
ForscherderZürcherHochschulefürAngewandteWissenschaften(ZHAW),
DepartementSozialeArbeit,imAuftragderStadtdieGeschichteder
WinterthurerKinder-undJugendheimezwischen1950und1990auf.Umaus
ihrerGeschichtezulernen,wünschtedieAuftraggeberinausdrücklichkeine
Heile-Welt-Darstellung,dieschwierigeKapitelausklammert.
DieErfahrungenderehemaligenHeimkinderstehendabeiimZentrum.Im
BuchkommensiedurchzahlreicheZitateausdenmitihnengeführtenInter-
viewszuWort.ErgänztwerdenihrePerspektivendurchBerichtefrüherer
MitarbeiterinnenundMitarbeiter.DieHeimerziehunginWinterthurwird
zudemanhandvonArchiv-undBildmaterialdargestellt.

MitBeiträgenvon
ClaraBombach,ThomasGabriel,SamuelKeller,NadjaRamsauerund
AlessandraStaigerMarx.
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